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Wohin gehst du, 
Sozialwirtschaft? 
Am Mittwoch, 4. September 2013, wird die 
Union Sozialer Einrichtungen (Use) einen Fach-
tag zum Thema „Wohin gehst du, Sozialwirt-
schaft?“ veranstalten. 

Bei der Teilhabe am Arbeitsleben für behinderte 
Menschen ist vieles in Bewegung. Maßnahme-Träger 
stehen vor der Frage, ob sie als betreuende Einrich-
tung oder als wirtschaftliches Sozialunternehmen 
agieren wollen. Aber gibt es tatsächlich einen Gestal-

tungsspielraum für die Beteiligten, um erfolgreich 
bestehen zu können? Und wie bemisst sich dieser 
Erfolg? Allein in Zahlen oder auch darin, welchen 
Weg ein behinderter Mensch als erfolgreich wertet? 
Diesen Fragen will der Fachtag nachgehen und er-
hofft sich Antworten von Betroffenen, Experten aus 
der Wissenschaft, Kosten- und Maßnahme-Trägern 
und Vertretern aus Politik und/oder Verwaltung.
Tagungsort und -zeit
pier36eins; Wassersportallee 2
12527 Berlin-Grünau
Mittwoch, 4. September 2013
9-15.30 Uhr
Weitere Informationen und Anmeldung:
fachtag@)u-s-e.org oder 030 49 77 84-59

Mittelhof e.v.

Mit 66 Jahren, da geht 
das Leben weiter……

„Das ist aber ungewöhnlich, warum wird denn das 
66-jährige gefeiert?“ fragte der Bezirksbürgermei-
ster Norbert Kopp aus Steglitz-Zehlendorf. Dass 
es zum 65. nicht möglich war, ein Jubiläum würdig 
zu begehen, sah er schnell ein, als er an die (zu) 
lange Bauphase der seit Jahrzehnten überfälligen 
Sanierung der Villa Mittelhof  in der Zehlendorfer 
Königstraße erinnert wurde. In diesem Haus war 
schon immer eine Menge los:

Die Geschichte begann damit, dass 1947 deutsche und 
amerikanische Quäker, im Nachkriegsdeutschland Hilfe 
zur Selbsthilfe anregten, Linderung der Not unterstütz-
ten und Erziehung zur Demokratie gezielt und metho-
disch in von ihnen gegründeten Nachbarschaftsheimen 
aufbauten. Im Mittelhof, in der Nikolasseer Kirchstraße, 
entstand das Erste dieser Art in Berlin. In den 60er Jah-
ren zogen sich die Quäker ganz aus dem Vereinsleben 
zurück und überließen den Vereinsmitgliedern die Ge-
staltung der Zukunft.

…und heute?
Mehr als 270 Mitarbeitende und eine fast ebenso große 
Zahl von ehrenamtlich tätigen Menschen engagieren 
sich an 25 Standorten in Steglitz-Zehlendorf  und Char-
lottenburg-Wilmersdorf:
• Kindertagesbetreuung in Kitas und Schulen
• Selbsthilfe und Kontaktstelle PflegeEngagement
• Stadtteilzentrum, Familienzentrum, Nachbar-

schaftshäuser und Mehrgenerationenhaus
• Kursprogramm und Cafébetrieb

• Familien- und Seniorenarbeit 
• Soziale und kulturelle Angebot (Lesung, Konzerte, 

Theater, Familiennachmittage, Feste, Trödelmärkte, 
Konferenzen)

• Ehrenamt in vielen Bereichen
• fee – Kontakt- und Koordinierungsstelle für ehren-

amtliches Engagement an Schulen
• Förderung von Bürgerlichem Engagement in un-

seren Häusern und in der Region
• Begegnung der Generationen und Kulturen
Sozialräumliches Arbeiten, enge Kooperation und Ab-
stimmung im Stadtteil gehören zu unserem Alltag. Die 
ursprüngliche Idee der Nachbarschaftsarbeit ist in all 
unseren Einrichtungen weiterhin wichtig Alle Arbeits-
bereiche werden einbezogen, damit die Gründungsideen 
der Hilfe zur Selbsthilfe und der Erziehung zur Demo-
kratie auch über das Jubiläum hinaus fortwirken.
Der Mittelhof  e.V. lädt zu 66 ausgewählten Veranstal-
tungen und Ereignissen im Jubiläumsjahr ein. Die näch-
sten Termine:
• Tag der Selbsthilfe: Selbsthilfegruppen stellen sich 

und ihre Arbeitsweisen in lebendiger Weise vor 
29. August 15 - 19 Uhr | Villa Mittelhof

• Jubiläumsfesttag „Mit 66 Jahren…“: Abwechs-
lungsreiches Bühnenprogramm, Gespräche mit 
Zeitzeugen, Rück- und Ausblicke und kulinarische 
Leckerbissen! 
30. August ab 15 Uhr | Villa Mittelhof

• 1. Engagementbörse: 13. September 15 - 18 Uhr | 
Villa Mittelhof

• Bildungsdebatte mit Hans-Jürgen Kuhn: „Welches 
Lernklima brauchen wir in Schule für Lernende 
und Lehrende?“ 19. September 18 Uhr| Mehrge-
nerationenhaus Phoenix

Villa Mittelhof, Königstraße 42-43, 14163 Berlin, Tel. 
80 19 75 11, kontakt@mittelhof.org 


